
Protokoll der Mitgliederversammlung der Tischtennis-Abteilung des SV Werder 

am 12.10.2021, 19 Uhr, Werder-Halle, Hemelinger Str. 17

TOP  1:  Begrüßung  und  Feststellung  der  Anwesenheit:  Abteilungsleiter Werner  Meyer

eröffnet die Versammlung um 19 Uhr, begrüßt alle anwesenden Mitglieder der Abteilung und die

Gäste. Es  sind  26  Mitglieder  der  Abteilung  anwesend  (inklusive  der  Vorstandsmitglieder),

außerdem fünf Gäste.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung vom 27.10.2020:

Das Protokoll  wurde fristgerecht  auf  der  Homepage von Werder  Bremen veröffentlicht;  das

Protokoll wird genehmigt.

TOP 3:  Bericht des Vorstands: Abteilungsleiter  Werner Meyer  weist zunächst darauf hin,

dass heute mit  Peter  Hackmann,  Hans-Dieter  Coorssen und Peter  Eilers  drei  Jubilare  (50-

jährige Werdermitgliedschaft) anwesend seien. Danach folgt ein Rückblick auf die Saison 2020/

2021.

Der detaillierte Bericht von Werner Meyer befindet sich in der Anlage des Protokolls.

Sportwart Peter Eilers begrüßt die Neuzugänge der Tischtennisabteilung, namentlich nennt er

die neuen Mannschaftspieler:innen. Es folgt ein Rückblick auf die letzte Saison. 

Der detaillierte Bericht von Peter Eilers befindet sich in der Anlage des Protokolls.

Damenwartin Nadja Szymanski berichtet von vielen interessierten Damen, von denen einige

seit Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes an einigen Terminen ein Probetraining absolviert

haben. Vermisst würde von Neueinsteigerinnen oft ein angeleitetes Training. Die Punktspiele

seien gut angelaufen, alle haben zwar auch noch Bedenken aufgrund der Pandemie, aber viel

Lust zu spielen und hoffen auf möglichst viele Spiele.

Jugendwartin Christiane Hansen  benennt  die positiven Entwicklungen im Trainingsbetrieb

und der Jugendabteilung und berichtet von aktuellen und geplanten Projekten.

Eine detaillierte Auflistung hierzu von Christiane Hansen befindet sich in der Anlage des

Protokolls. 

Beisitzer  Felix  Hoffmann  Ist  nun  seit  einem  Jahr  dabei  und  habe  schon  ein  paar  Ideen

eingebracht in die Vorstandsarbeit und die Gestaltung des Trainings. Als Trainer sei er auch

dafür zuständig, die Wünsche aller Trainer:innen im Vorstand stärker einzubringen.

Pressewart  Arwed  Pensky  bedankt  sich  bei  Christiane  Hansen  und  Peter  Eilers  für  die

ausführlichen  Berichte.  Ein  besonderer  Dank  geht  an  Stefan  Dörr-Kling  für  die  gute



Zusammenarbeit. Arwed bittet um noch mehr Infos und Ideen für eine Berichterstattung, die

über die einfache Ergebnisdarstellung hinausgeht.

Materialwart Dieter Morstein bittet um einen sorgfältigen Umgang mit den Materialien, um das

richtige Einräumen der Netze, die Schränke sollten am Ende der Trainingseinheiten und bei

Punktspielende sorgsam abgeschlossen werden.

TOP 4: Bericht des Kassenwarts: Marc Hackl: Aufgrund der Pandemie habe man weiterhin

kaum Ausgaben tätigen können, der Etat sei merklich weniger genutzt worden.

TOP 5: Bericht der Kassenrevisoren (Stefan Dörr-Kling, Wolfgang Uhlen, Torsten Mietner

Ersatz):  Wolfgang  Uhlen  berichtet  für  die  Kassenrevisoren,  man  habe  nach  Prüfung  der

Konten  und  Belege  alles  für  korrekt  befunden,  eine  einwandfreie  Kassenführung  wird

bescheinigt.

TOP 6: Diskussion der Berichte zu Top 3 – 5: Julia Kniest lobt die Arbeit der Jugendwartin,

hier würde Vereinskameradschaft und ein Miteinander (z.B. im Trainingslager) vermittelt, das

habe in den letzten Jahren gefehlt. Durch das entstehende Zugehörigkeitsgefühl könne man

hoffen, dass Jugendliche bei Werder bleiben. Ein Kompliment auch für die super Arbeit von

Hannah Detert und Julian Janke.

Werner Meyer merkt hierzu an, dass Christiane mit ihrer (im positiven Sinne) anstrengenden

Art tolle Arbeit leiste, viele Fragen und Ideen habe. Eine Bitte von ihm: Sie möge sich auf ihre

Themen konzentrieren.

Hubertus Hess-Grundwald verleiht zunächst seinem Unmut Ausdruck, dass während der MV

nebenan Tischtennis trainiert würde, das sei wenig respektvoll. 

Er berichtet dann von dem Kinderschutzprogramm und dass ein erweitertes Führungszeugnis

für  Trainer:innen  verpflichtend  würde.  Dies  sei  für  Ehrenamtliche  kostenfrei.  Die

Zusammenarbeit mit dem Kinderschutzbund zeige, dass dieses Thema sehr ernst genommen

werde von Werder,  ein  Klima der  Aufmerksamkeit,  ein  geschützter  Raum, solle  geschaffen

werden. 

Zum Thema Etat bemerkt Hubertus Hess-Grunewald, dass Sparsamkeit gut sei, es dem e. V.

aber gut gehe, jede Abteilung kann einen Sonderetat über 10.000 € in Anspruch nehmen, wenn

hierfür  dringende  Gründe  vorliegen.  Es  können  gern  Ausgaben,  mit  Augenmaß,  getätigt

werden.  Werner  Meyer  berichtet  von  einer  freiwilligen  Kürzung  des  Etats  um  25  %,  die

Abteilung sei zu einem Verzicht auf einen Teil des Etats befragt worden.

TOP 7: Entlastung des Vorstands wird beantragt und genehmigt.

TOP 8: Verschiedenes keine weiteren Themen oder Fragen

Werner Meyer beendet die Sitzung um 19:52 Uhr Protokoll: Nadja Szymanski



Mitgliederversammlung TT – Abteilung / 12.10.2021

Bericht des Vorsitzenden für die Zeit 01.07.2020 bis 11.10.2021

Vorbemerkung:

Zunächst, wie in jedem Jahr, Dank an alle Vorstandskollegen, insbesondere an die drei „Neuen“ für 
die erbrachten Leistungen und Aufwendungen. Dank an alle Trainer und Betreuer, Eltern und sonstige
Helfer soweit dies unter Corona Beschränkungen möglich war, ohne die die Führung einer solchen 
Abteilung nicht möglich wäre.

Rückblick:

Die Saison 2020/2021 startete im September 2020 nach einer unzureichenden Vorbereitung aller 
Beteiligten. Die Mannschaften gingen motiviert an den Start und hofften auf gute Ergebnisse und ein 
einigermaßen fröhliches Miteinander. Damit war es am 02.11.2020 bereits wieder vorbei, die Saison 
wurde abgebrochen und zeitlich zunächst unbegrenzt auch der Betrieb in den Hallen verboten.

Als nach einer gefühlten Ewigkeit der Sportbetrieb im Juni/Juli 2021 langsam wieder hochgefahren 
wurde, war der Abteilungsvorstand stark gefordert. Wir hatten uns auseinanderzusetzen mit ständig 
neuen Corona Verordnungen, Hygienevorschriften, Abstandswahrungen, Doppelverbote, Umsetzung 
eines Trainingsbetriebes in der Halle usw. 

Zusammen mit Euch allen ist es gelungen, die notwendigen Anforderungen umzusetzen und dabei zu 
helfen, wieder unserem Sport nachgehen zu können. Für eure Disziplin und Mitwirkung an den nicht 
leichten Umsetzungen möchte ich mich im Namen des Vorstandes bedanken, auch wenn der Eine 
oder Andere gewisse Maßnahmen nicht immer nachvollziehen konnte. Hoffen wir, dass es immer 
weiter bergauf geht und uns eine solche Situation nie wieder trifft.

Für unsere Profis ist zu sagen, dass Corona natürlich auch in diesem Bereich schwere Schäden 
hinterlassen hat, selbst die WM und Olympia wurden in 2020 verschoben. In der Bundesliga durfte 
zwar gespielt werden, allerdings unter starken Einschränkungen. Letztlich wurde die Saison mit dem 
6. Tabellenplatz beendet, wobei insbesondere die Bilanzen von Mattias Falck mit 25:9 und Kirill 
Gerassimenko mit 15:9 herauszuheben sind. 
Mit unveränderter Mannschaft sind wir in die Saison2021/2022 gestartet und dies endlich wieder vor 
Zuschauern. Warten wir also ab, wie es dieses Jahr läuft.

Für mich persönlich war es insoweit eine anstrengende Zeit, als dass auch die Präsidiumssitzungen, 
also die Sitzungen in denen das gesamte SVW Präsidium zusammenkommt, sehr durch Corona und 
andere wichtige Themen rund um den gesamten Verein bestimmt waren. Ganz besonders die Online 
Meetings haben mich sehr gefordert.
Insbesondere die prekäre Situation in der Fußball Bundesliga und dem Abstieg in die 2. Liga führte zu 
intensiven Diskussionen innerhalb des Gesamtpräsidiums. Der e.V. als 100 %iger Anteilseigner an der
KGaA war hier in intensiven Gesprächen mit Geschäftsführung und Aufsichtsrat beteiligt. 

Da in 2020 die Jahreshauptversammlung, die eigentlich am 16.11.2020 hätte stattfinden sollen 
ausgefallen ist, und durch Corona bedingt immer wieder verschoben und neu geplant werden musste, 
fand sie erst am 05.09.2021 statt. Innerhalb dieser Jahreshauptversammlung wurden auch die neuen 
Aufsichtsratskandidaten vorgestellt und der neue Ehrenrat gewählt.

Als Mitglied des Wahlausschusses für die Kandidaten zum Aufsichtsrat war ich an insgesamt 35 
Sitzungen beteiligt. Die Gespräche mit der nicht zu erwartenden sehr hohen Anzahl an Kandidaten, 
dauerten mit Vor- und Nachbearbeitung jeweils zwischen 2,5-3,5 Std. Also alles in allem also wirklich 
sehr aufwendig.

Am 27.10.2020 wurden im Zuge der Neuwahlen im Vorstand 3 neue Mitglieder gewählt. Die 
Zusammenarbeit hat sich aus meiner Sicht als gut herausgestellt. Die drei werden selber berichten.
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Ausblick:

Im Juni/Juli 2021 durften wir die Halle wieder öffnen, allerdings unter starken Corona Auflagen.

Die Einschränkungen waren massiv, deshalb ist es erneut Eurer Disziplin zu verdanken, dass es zu 
keinerlei Auswirkungen gekommen ist. 

Die Saison 2021/2022 ist gestartet. Wie es weitergeht kann man heute noch nicht sagen. Im FTTB 
wurden diverse Szenarien durchdiskutiert bis es dann zur jetzigen Regelung gekommen ist

Hoffen wir darauf dass wir wieder in einen normalen Spielbetrieb ohne Einschränkungen übergehen 
können.

Der sportliche Bereich der Abteilung im Herrenbereich wird von Peter, von Nadja für den 
Damenbereich und von Christiane für den Jugendbereich erläutert. Felix wird über seine Position des 
Beisitzers berichten.

Ob unsere beliebte Vereinsmeisterschaft wieder durchgeführt werden kann, prüfen wir natürlich.

Die Etatsituation ist unverändert gut. Marc berichtet im Rahmen seines Kassenberichtes.

Der Vorstand hat die Vorstandssitzungen, soweit Corona bedingt möglich, ordnungsgemäß 
durchgeführt und war auch sonst jederzeit untereinander vernetzt. Anstehende Probleme oder 
Sachverhalte wurden zeitnah besprochen.

Fazit des Vorsitzenden: die Abteilung ist gut aufgestellt und blickt zuversichtlich in die Zukunft. 

Bremen, 12.10.2021

Werner Meyer



Bericht des Sportwartes  12.10.2021

Die Punktspiele der Saison 2020/2021 begannen  Anfang September 2020 

voller Begeisterung.  Wie Werner in seinem Bericht bereits erwähnte,  gab es  

aber schon am 02. November 2020 eine Corona bedingte  Unterbrechung.  Die 

Spielzeit wurde dann für die Mannschaften aber im Februar 2021 für ungültig 

erklärt. Es gab weder Aufstieg noch Abstieg.

Ich begrüße  die neuen  Mitglieder:innen  und beschränke  mich an dieser Stelle

auf die Teilnehmer:innen der Mannschaftswettkämpfe:

Jessica Boy (1. Damen)

Stephanie Wiebicke (2. Damen)

Julius Hollman (2. Herren)

Lorenz Kiene (8. Herren)

Meine Prognose für die Saison 2021/2022

Die 1. Damen (Oberliga Nord West) hat den Wechsel von Hanna Stahl durch 

die erfahrene Jessica Boy kompensiert und wird von mir im oberen 

Tabellendrittel erwartet.

Die 2. Damen strebt den Klassenerhalt in der Bremen-Liga an.

Die  2. Herren (Landesliga Lüneburg) hat sich durch Nikolai Kovrigin und Julius 

Hollmann verstärkt, so dass die Mannschaft in ihrer Liga eine gute Rolle spielen

wird.

Die 3. Herren  hat auf die Spielklasse Bezirksoberliga West verzichtet und 

schlägt in der Bezirksliga OHZ/VER/HB auf. Sie konnte sich durch Jacob Martin 

verstärken.

Die 4. Herren (Bremen-Liga) hat zwei ganz erfahrene Spieler in ihren Reihen. 

Arwed Pensky aus der 2. Mannschaft und Karsten Hansen ( unser 

Leistungstrainer). Sie wird um den Aufstieg in die Bezirksliga nicht drum herum 

kommen.



Die 5. Herren (Stadtliga 1) hat durch Torsten Mietner, Werner Zamzow und 

Alexander Dyx Spieler aus der Bremen-Liga hinzugewonnen und wird in der 

Klasse keine Probleme haben.

Die 6. Herren, die in der 2. Stadtliga antritt, wird sich in der Klasse behaupten 

können.

Die 7. Herren ist von der 2. Kreisliga in die 1. Kreisliga hochgerückt. Unser 

Jugendspieler, Maximilian Hesslau , wird sich dort an der Seite von so 

erfahrenen Spielern wie Markus Tofaute und Wolfgang Uhlen  beweisen 

können.

In der 8. Herren ( 2. Kreisklasse) sind 21 Spieler:innen gemeldet. Auf den ersten

Blick könnte man meinen, dass der Mannschaftsführer, Stefan Jürgens, keine 

Schwierigkeiten mehr haben dürfte, jeweils ein schlagkräftiges Team an die 

Tische zu bringen. Aber viele Spieler trauen sich noch nicht, an den 

Punktspielen teilzunehmen. 5 Damen helfen als Ersatzspieler aus. Außerdem 

sind 2 Jugendliche in der Mannschaft gemeldet, so dass es auch 

Terminüberschneidungen gibt.

Erstmals wurden zwei Seniorenmannschaften für den Punktspielbetrieb 

gemeldet. Ein Team wurde wieder zurückgezogen, da die Doppelbelastung, in 

der Herren- und Seniorenmannschaft zu spielen, für einige Spieler zu groß war.

Individualmeisterschaften sind Corona zum Opfer gefallen.

Spielberechtigungen:

2021 2020      

63 Herren 60 Herren

14 Damen 13 Damen

14 Jugend

15 Schüler 30 Jugend + Schüler

106 Gesamt 103 Gesamt



Bericht: Jugendwartin Christiane Hansen zur MV am 12.10.2021

Folgende Entwicklungen und Projekte habe ich initiiert, bzw. sind in Planung:

 Trainingsgruppen eingeteilt

 Umstrukturiert und Trainer effektiv verteilt

 verschiedene Trainingscamps durchgeführt

 Kooperationen mit den Schulen geschlossen u.a. die Schule in der 

Schaumburger Straße

 ich habe mit den umliegenden Grundschulen Kontakt aufgenommen bzgl. 

Minimeisterschaften

 verschiedene Turnierbesuche haben wir durchgeführt

 aktuell 10 Mädchen beim Training

 Trainingskooperationen mit anderen Vereinen

 U18 Race Turniere in der eigenen Halle

 Elternabend für Interessierte durchgeführt

 Ansprechpartnerin für Alle Eltern

 sehr gute Kommunikation innerhalb der Jugend

 sehr guter Zusammenhalt untereinander

 viele positive Rückmeldungen von Kindern und vor allem Eltern

 Sehr gut aufgestelltes Trainerteam 
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